
Waschlappen stricken 

 
Ich nehme Baumwollgarn, am besten so dünn, dass man es mit Nadeln der 

Stärke 3 verarbeiten kann. 
Ich nehme dann ca. 70 Maschen auf und stricke nur mit rechten und linken 

Maschen. Damit die Oberfläche etwas strukturiert ist, stricke ich Muster. 
Am einfachsten ist das Perlmuster, eine Masche rechts, eine Masche links in 

jeder Reihe versetzt. Schöner wird es, wenn man die Maschen erst in jeder 
dritten Reihe versetzt. 

Klassisch ist das kleine Karomuster. Dazu strickt man zwei Maschen rechts und 
zwei Maschen links im Wechsel und versetzt dieses Muster in jeder fünften 

Reihe. 
Ein schräges Streifenmuster erhält man, wenn man zwei Maschen rechts, zwei 

Maschen links im Wechsel strickt, gleiche Reihen übereinander und erst in 
jeder dritten Reihe um eine Masche verschoben. 

Dann strickt man so lange, bis der Lappen die gewünschte Größe hat, ich 

mache es meistens quadratisch. 
Für einen Waschhandschuh braucht man unbedingt Rundstricknadeln, am 

besten zwei, nicht zu lang. Man nimmt eine durch 4 teilbare Maschenzahl auf, 
etwa 56 oder 60 Maschen und strickt rund, erst ein kleines Bündchen mit einer 

Masche rechts, einer Masche links im Wechsel so ca 3cm und dann eins der 
Muster. Am besten eignet sich das Perlmuster oder das Karomuster, bei dem 

schrägen Streifenmuster kommt man mit dem Zählen beim rundstricken 
durcheinander. 

Zum Schluss nehme ich alle Maschen auf eine Nadel und kette immer zwei 
zusammen ab, dann ist der Handschuh ohne Naht geschlossen. 

 
Viel Freude und Erfolg beim Stricken 


